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Senioren 40 Bezirksliga

VfL Waiblingen : SF Großerlach 
Freitag, 08.12.2023, 20:00 Uhr

Erkert in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Oliver Chatterjee in weniger als 2 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gäste der SF Großerlach im Match der Senioren 40 Bezirksliga einfuhr.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam VfL Waiblingen, das eine 4:6 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 13:20) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Cristof Erkert,
der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat
die Gastmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:4.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Schulcz / Müll hatten gegen Schwarzmeier / Frank beim 14:
12, 15:13, 11:8 wenig Schwierigkeiten. In toller Verfassung präsentierten sich Kaiser / Dübner im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Erkert / Chatterjee. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Robert Schwarzmeier zunächst
nicht gut aus, so gewann Alain Schulcz im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte
Partie. Keine Chancen hatte indessen anschließend Hans Müll beim 7:11, 3:11, 10:12 gegen seinen
Kontrahenten Cristof Erkert, so dass Erkert seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der
Reihe. Sascha Kaiser war in der Partie gegen Oliver Chatterjee nicht zu stoppen und ging mit einem
3:0-Erfolg durchs Ziel. Kaum Chancen hatte Ralf Dübner beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Rainer Frank. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Cristof Erkert war für Alain Schulcz schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Nach diesem Einzel steht Schulcz somit bei einem Sieg und 5
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Erkert ein 3:2 ausweist. Nicht so gut lief
es anschließend für Hans Müll bei seinem 0:3 gegen Robert Schwarzmeier, was gemäß der TTR-
Werte nicht überraschend kam. Sascha Kaiser besiegelte mit einem 11:9, 9:11, 11:9, 11:6 gegen
Rainer Frank einen Punkt für sein Team. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 3:2 (Kaiser) und 1:3 (Frank). Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand
vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Ralf
Dübner verlor sein Spiel dagegen gegen Oliver Chatterjee unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 9:
11, 5:11, 9:11. Das musste man neidlos anerkennen. Ein umkämpfter Teamerfolg für die SF
Großerlach war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage des VfL Waiblingen geht es nun im nächsten Spiel am 26.01.2024 gegen die
SF Großerlach, während die SF Großerlach am 16.01.2024 gegen den VfL Winterbach antritt.

 Statistik:
 VfL Waiblingen

Doppel: Schulcz / Müll 1:0, Kaiser / Dübner 0:1 
Einzel: A. Schulcz 1:1, H. Müll 0:2, S. Kaiser 2:0, R. Dübner 0:2 

 SF Großerlach
Doppel: Schwarzmeier / Frank 0:1, Erkert / Chatterjee 1:0 
Einzel: C. Erkert 2:0, R. Schwarzmeier 1:1, R. Frank 1:1, O. Chatterjee 1:1


